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Neue Zeitung für die Feldstraße 

Früh übt sich...

Seit dem 19. März 2022 ist die Medien-
landschaft in unseren Dörfern um eine 

Facette reicher geworden. Denn an diesem 
Tag wurde die Erstausgabe der „Feldstraßen-
zeitung“ verteilt – leider nur in der Feldstraße 
und ihren Nachbarn. Autor ist der neunjähri-

ge Tarje, der das zwölfseitige Heft eigenhän-
dig in Druckbuchstaben geschrieben hat. Er 
hat auch das auf Seite 2 abgebildete Wort-
suchsel kreiert. Seine Intention dazu kam aus 
dem bei Autoren bekannten Druck, eine 

weiter auf Seite 2
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Geschichte, die dafür reif ist, zu veröffentli-
chen. „Ich wollte einfach etwas Gutes über 
die Feldstraße schreiben“, formuliert er 
selbst. Er will auch weiterhin Fakten und 
kleine Geschichten aufschreiben und an die 
Öffentlichkeit bringen. Denn die Reaktion 
auf die neue Zeitung war einstimmig positiv. 
Den Text haben wir im Anschluss abge-
druckt. 

Claus Kuhl 
 

FELDSTRASSENZEITUNG 
Erstausgabe 

Dies ist die Erstausgabe der Feldstraßenzeitung. 
Sie wurde am 19. März 2022 hergestellt. Und 
nur in der Feldstraße verteilt. 

Der Frühling erwacht 
In der ganzen Feldstraße findet man Osterglo-
cken, Krokusse und Schneeglöckchen. An der 
Mühle wachsen auch viele Krokusse in den Far-
ben Lila, Blau und Violett. 

Überraschung 
Bei uns passierte etwas sehr plötzlich. Das 
Zwergkaninchenweibchen „Flöckchen“ bekam 
eines Nachts fünf Babys. Aber nach ein paar 
Tagen starb das erste. Das Babykaninchen 
wurde begraben. Es bekam den Namen „Flecki“. 
Denn es hatte 4 bis 5 Flecken. Auf dem Grab 
liegt ein Stein. Und auf dem Stein steht „Engel-
chen“. Titelfoto von rechts: Tarje (9), Lene (3) 
und Jara (7) mit Zwergkaninchen Flöckchen 

Der Wald 
Am Ende der Feldstraße gibt es einen großen 
Wald. In dem blüht es immer schön – außer im 
Winter. Im Wald gibt es viele Möglichkeiten zu 
klettern und zu spielen. Dort gibt es auch ein 
altes Häuschen. 

Eilmeldung 
Die Feldstraße ist im Frühling und im Herbst 
immer voll mit Dreck. Also gehen Sie nie im 
Herbst ohne Stiefel spazieren. 

Edith köpft ihre Weide 
Am Ende der Feldstraße gibt es eine große 
Weide. Diese Weide wird im Moment abge-

schnitten. Edith ist zwar alleine, aber köpft die 
Weide einfach. 

Eierparadies 
Bei Anne gibt es frische Eier zu günstigen 
Preisen. „Danke Anne“  wünscht die Feldstra-
ße. 

Bürgermeisterhof 
In der Feldstraße wohnt der Bürgermeister 
von Schnarup-Thumby. Er ist auch Jäger und 
hält Tiere. Das sind: Hühner, Galloways und 
Hunde. 

Luxushaus 
Henning, Bente und Joos wohnen in einem 
Luxushaus an einer Kräuterwiese mit großem 
Teich. Auf dem Teich wohnen Enten und 
Gänse. Die Gänse verfolgen öfters mal Fahr-
radfahrer. Die Enten chillen aber hauptsäch-
lich immer. 

Besuch aus Hamburg 
Astrid kommt am Wochenende fast immer in 
die Feldstraße. Hier hat sie ein kleines aber 
schönes Haus mit einem schönen Garten. Ich 
finde, dass der Garten schick ist, sagen Jara 
und Tarje. 
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Sudoku Level: 
sehr einfach

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten 
Heft:

Kleinanzeigen 
 

Eine KKleinanzeige (maxi-
mal 4 Zeilen) ohne 

gewerblichen Hinter-
grund kostet pauschal 

nur 85  Cent. 85

 
Suche Reinigungskraft für kleines Ferien-
haus (ca. 60 m²) in Schnarup-Thumby. Nähere 
Infos unter 0172-4358652, Markus Ohlsen



Kirchliche Nachrichten 
 

Ev.-Luth. 

Kirchengemeinde Angeln-Süd 

 
mit den Ortskirchen Böklund/Uelsby,  

Brodersby-Kahleby-Moldenit, Nübel,  

Taarstedt, Thumby-Struxdorf und Tolk 

 
Kirchenbüro Angeln-Süd:  Am Pastoratsweg 
3, Tolk, Ilka Lausen und Kirsten Michel, Tel.: 

04622 - 2254, Fax: 04622 – 2245  
kirchenbuero[at]angeln-sued.de / Öffnungs-
zeiten: Mo, Di, Mi + Fr: 9.00 - 11.00 Uhr / 

Do: 15.00 – 17.00 Uhr 
 

Die Friedensgebete an wechselnden Orten 
in Angeln-Süd gehen weiter: 

Do, 21.04.22: 18.00 Friedensgebet in Nübel  
Do, 28.04.22: 18.00 Friedensgebet  

in Struxdorf  
Do, 05.05.22: 18.00 Friedensgebet in Tolk  

Do, 12.05.22: 18.00 Friedensgebet in Nübel 

Pastor Christoph Tischmeyer, Tel.: 04623 – 
380  Email: christophtischmeyer[at]gmx.de  

  
Osterbitte 
 
Komm, du helle Ostersonne, 
Brich hervor mit deinem Glanz, 
Füll mit hoher Luft und Wonne 
Unser Herz und Leben ganz! 
 
Lass dein Licht die Nacht durchdringen, 
Die den Geist gefangen hält, 
Dass wir neu empor uns schwingen 
Aus dem dunklen Grab der Welt! 
 
Treibe alles finstre Wesen 

Aus der kranken Seele fort; 
Lass sie gänzlich neu genesen, 
Führ sie in den Friedens-Port! 
 
Fröhlich lass uns wieder singen! 
Nach der langen, bangen Nacht 
Lasst uns Dank dem Schöpfer bringen, 
Rühmen seine Wundermacht! 
 
Karl Friedrich Mezger 

 

Wir haben finstere Zeiten, könnte man 
gerade feststellen. Der Krieg in der 

Ukraine, das Ausgeliefertsein der Men-
schen in den Städten und auf der Flucht 
weckt unsere anhaltende Betroffenheit und 
unser Mitgefühl. Ohnmachtsgefühle sowie 
die Ungewissheit, wie sich die Dinge wei-
terentwickeln, kommen hinzu. Und jetzt 
kommt dennoch Ostern. Und wieder wer-
den wir nicht sagen: „Wir verschlafen die 
Tage einfach und gucken mal“. Ostern lädt 
uns ein, uns zu sortieren und unser Hoff-
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Einschlafen dürfen, wenn die Freude am Leben verloren 
gegangen ist, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle. 

 
 
 

Wilhelmine Boldt 
* 16. August 1935           † 14. März 2022 

 
 

In Trauer und liebevoller Erinnerung  
haben wir Abschied genommen. 

 
 

Dörte und Bernd-Dieter 
Claus und Dirk 

Hendrik und Steffi mit Jette und Paula 
Harm und Marina mit Smolle und Emil 

 
 

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck 

brachten, danken wir von Herzen. 
 
 

Ein besonderer Dank gilt dem Pflege-Mobil für die liebe-
volle Pflege und  Pastor Christoph Tischmeyer für seine 

einfühlsamen Worte. 
 
 

Für die gute Betreuung des Bestattungsinstitutes J. Trahn 
bedanken wir uns ebenso.  



nungsreservoir aufzufüllen, inmitten von all 
dem Dunklen und Schweren, was zweifel-
los geschieht. Dies steht am Karfreitag im 
Mittelpunkt. Ostern entwickelt seine Kraft 
aus sich selbst. Über Auferstehung nachzu-
denken oder zu predigen, ist eine meiner 
Aufgaben. Aber seit vielen Jahren schon 
empfinde ich, dass Ostern 
erlebt werden muss, weni-
ger darüber nachgedacht. 
Deshalb die Einladung, sich 
auf dieses Licht-Fest neu 
einzulassen, vielleicht wirk-
lich, indem man die Nacht-
wache in Struxdorf mit-
macht (s.u.) oder die Oster-
nacht mitfeiert. Das Feiern 
vom Dunkel zum Licht führt uns auch 
innerlich vom Dunkel zum Licht; es ist eine 
Erfahrung, die an uns geschieht: Auferste-
hung mitten im Leben! Kann man das 
erklären? Nein, das bleibt geheimnisvoll.  

 
Karwoche und Ostern in der  

Kirchengemeinde Angeln-Süd 
In der Kar- und Osterwoche wollen wir in 
Angeln-Süd Altes und Neues miteinander ver-
binden. Alle sind überall willkommen! Wir 
sorgen auch für Mitfahrgelegenheiten; wo 
gewünscht, bitten wir dafür um einen Anruf 
im Kirchenbüro, unter 04622 – 22 54 zu den 
Öffnungszeiten (s.o.) oder auf dem Anrufbe-
antworter.  
Zum Feierabendmahl am Gründonnerstag (14. 
April) sind wir in diesem Jahr nach Nübel ins 
Gemeindehaus eingeladen, Beginn ist um 
19.00 Uhr. Eine Gruppe aus den verschiede-
nen Ortsgemeinden bereitet die Feier für uns 
vor. Auch in der Böklunder Kirche findet ein 
Feierabendmahl statt, dort wird ebenfalls um 
19.00 Uhr begonnen. 
Bei uns in Thumby-Struxdorf gibt es Angebo-
te am Karfreitag (Gottesdienst in Struxdorf um 
9.30 Uhr) und natürlich die Osternacht in 

Struxdorf am frühen Sonntagmorgen (5.30 
Uhr).  
Neu ist die Nachtwache bis zum Ostermorgen, 
zu der wir am Karsamstag in die Struxdorfer 
Kirche einladen. Ab 20.00 Uhr kann man dazu 
kommen. Man kann auch eine Zeit lang dabei 
sein und immer zur vollen Stunde die Lesung 

verfolgen und dann für einige Stunden nach 
Hause zum Schlafen fahren, bevor man viel-
leicht zur Feier der Osternacht wieder 
erscheint. Mit ein paar Leuten sind wir die 
ganze Nacht zusammen in der Kirche. Für 
Getränke während der Nacht ist gesorgt. Für 
etwas zu essen möge jede/r selbst sorgen. Ein 
Osterfrühstück gibt es nach der Osternacht im 
Gemeindehaus Thumby (um ca. 7.15 Uhr), 
dafür bitten wir darum, dass alle etwas für das 
gemeinsame Buffet mitbringen.  
Was in der Kirchengemeinde Angeln-Süd am 
Ostersonntag und Ostermontag sonst noch 
angeboten wird, steht auf unserer Homepage 
der Kirchengemeinde Angeln-Süd. Auch 
Angebote für Familien sind dabei! Im März-
Heft dieses Magazins waren alle Angebote 
schon einmal aufgelistet. Hier nur noch der 
Hinweis auf einen festlichen Ostergottesdienst 
am Ostermontag in Tolk um 11.00 Uhr, mit 
mir. 
 
Ein Gottesdienst ist außerdem am Sonntag, 
den 1. Mai um 9.30 Uhr in Struxdorf, mit mir. 

 
Herzliche Grüße und frohe Ostern! 

Ihr / Euer Pastor Christoph Tischmeyer 
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Wir müssen Abschied nehmen von unserem Mitglied  
und unserer treuen Helferin 

Wilhelmine Boldt 
† 14. März 2022 

Wilhelmine hat über viele Jahre hinweg gemeinsam mit Günther 
und seit 2020 alleine dafür gesorgt, dass unser 5W-Heft pünktlich 

in die Häuser kam. Für sie war es eine monatliche Aufgabe, die 
Wilhelmine mit Freude für uns erledigt hat. Für ihren Einsatz, 
selbst als es ihr bereits gesundheitlich nicht mehr gut ging, sind 

wir sehr dankbar.  
Wir werden uns gerne an Wilhelmine erinnern und ihr Anden-

ken bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.  
Für den Vorstand und das gesamte Team unseres Vereins  

„Was Wann Wo Wer Wie in Schnarup-Thumby, Struxdorf und 
Umgebung“ e.V.  

Stefanie Merkel, 1. Vorsitzende 



Ortskirchen von Angeln-Süd 
KonfirmandInnen 2022 

Verteilt auf die sieben Wochenenden 
nach Ostern werden in unseren Kir-

chen nach und nach 68 Konfirmandinnen 
und Konfirmanden eingesegnet, so viele 
sind es in diesem Jahr! Wir sind sehr gern 
mit den Jugendlichen zusammen und fin-
den, dass da eine großartige Vielfalt an jun-
gen Leuten heranwächst. Sie tragen in sich 
so viele Möglichkeiten, was sie in ihrem 
Leben machen können. Und wir wünschen 
ihnen, dass sie manches von ihren Träumen 
auch verwirklichen können, damit sie das 
Leben für sich als schön und sinnvoll erle-
ben - auch angesichts mancher Herausfor-
derung dieser und der kommenden Zeit. 

Der folgende Text von Ute Latendorf rich-
tet sich nicht nur an die Konfis, aber vor 
allem an sie: 
Das Leben ist ein Geschenk. 

Nimm es in die Hand und gestalte es. 
Finde heraus, was gut ist für dich – und 
was nicht. 
Versuche, dein Leben danach einzurichten. 
Freue dich über alles Schöne. 
Nimm auch das Schwere an – es gehört 
dazu. 
Überfordere dich nicht, aber unterfordere 
dich auch nicht. 
Lerne deine Stärken kennen – und auch die 
Schwächen. 
Du darfst vom Leben Gutes erwarten, 
aber vergiss nicht, auch Gutes zu geben. 
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Am 20. März 2022 haben sich die Konfirmanden aus Taarstedt, Thumby-Struxdorf und Tolk sowieaus 

Brodersby-Kahleby-Moldenit und Nübel in zwei Gottesdiensten vorgestellt. Auf diesem Foto sind die 

meisten von unseren diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden dabei. 



Vertraue auf deine Kraft und hoffe auch 
auf Wunder. 
Steh mit beiden Beinen auf dem Boden, 
aber benutzte auch deine Flügel. 
Mache dich offen für alles Wunderbare. 
Versuche immer, ganz du selbst zu sein. 
Behalte dich immer lieb. 
Sei dein bester Freund, deine beste Freun-
din. 
Versuche, das Leben zu lieben. 
Versuche, die Menschen zu verstehen. 
 
In Thumby-Struxdorf werden konfirmiert: 
Sa, 14.05.22 Konfirmation in der St. Georgs-
Kirche, Struxdorf 
Jona Berndt, Mia Lilienthal, Henna Strauß, 
Lars Jakobsen, Erik Maaske und Lutz Rausch  
So, 15.05.22 Konfirmation in der St. 
Georgs-Kirche, Struxdorf 
Kara Marie Kock, Lale Truelsen, Lukas Man-
gelsen und Jonas Nissen 
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Tauffest am Strand in Burg 
an der Schlei am 3. Juli 

Am Sonntag, 3. Juli 22, 11:00 
Uhr lädt die Kirchengemeinde 
Angeln-Süd herzlich ein zum 1. 
Tauffest an der Schlei.                                                                                                              
Bei einem größeren Willkom-
mensfest mit Taufen in der 
Schlei wollen wir am Strand in 
Burg in einem Gottesdienst am 
3. Juli 11:00h kleine und große 
Kinder oder auch Erwachsene 
taufen.  
Vielleicht haben Sie schon län-
ger überlegt, wie Sie Ihr Kind 
festlich willkommen heißen 
können, und ob und wie Sie es 
taufen lassen wollen. Oder Sie 
haben bis jetzt noch keine gute 
Gelegenheit dazu gefunden, sich 
taufen zu lassen, dann ist dieses 
Fest des Lebens vielleicht genau 
das das Richtige für Sie.   
Gemeinsam und unter freiem 
Himmel feiert es sich einfach 
schöner. Deshalb freut sich das 
Pastorinnen-Duo Dorothee Sva-
rer und Nadja Jöhnk auf viele 
Anmeldungen. Bitte melden Sie 
sich bis zum 19. Juni unter der 
E-Mail kirchenbuero[at]angeln-
sued.de gern an. Unter der Tele-
fonnummer 04622/ 2254 gibt es weitere Infor-
mationen.  
 

Save the date! 
Gemeindefest unter der Kas-
tanie am 19. Juni rund um 

das Gemeindehaus und  
Pastorat Tolk 

Wir planen ein schönes Gemeindefest 
für Angeln-Süd, am Sonntag, den 

19. Juni von 11 bis 16.30 Uhr. Wir starten 
mit einem "Gottesdienst für alle" im Zelt 

unter der Kastanie beim Gemeindehaus in 
Tolk. Anschließend gibt es zu essen und 
trinken, Spiele und kreative Angebote für 
Kleine und Große sowie einen Markt der 
Möglichkeiten. Wir freuen uns, wenn Sie 
sich diesen Termin schon einmal vormer-
ken! 

Das Team der Kirchengemeinde Angeln-
Süd (Pastores & Ina Voigt-Schöpel, die 

Pfadfinder & das Kirchenbüro) 
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Gemeindevertretung Schnarup-Thumby 
Wanderweg 

Der Wanderweg hinter „Bi de Kirch“ 
war Thema bei der letzten Gemeinde-

vertretersitzung von Schnarup-Thumby. 
Zurzeit endet er als Sackgasse in der Nähe 
des Klärwerks. Es lag die Anfrage eines 
Anliegers vor, der einen Teil des Weges 
kaufen oder pachten möchte. Doch dagegen 
sprachen sich sieben der anwesenden acht 
Gemeindevertreter aus. 
Alternativ wurde beschlossen, den Weg als 
Wanderweg wieder herzustellen und vielleicht 
zum Teil eines Ring-
weges zu machen. 
Die dafür benötigten 
Flächen (Dreimeter-
streifen) sollen vom 
Eigentümer erbeten 
werden. Die Gemein-
de will dazu die not-
wendigen Kontakte 
aufnehmen. 
Der Haushalt 2022 
wurde einstimmig 
beschlossen. Er wird 
mit Erträgen von 981 
300 Euro festgesetzt 
und weist einen Über-
schuss von 4000 Euro 
aus. Die Steuerhebe-
sätze für das laufende 
Jahr wurden wie 
bereits angekündigt 
unverändert beibehal-
ten. Für Grundsteuer 
A betragen sie 360 
Prozent, für Grund-
steuer B und Gewer-
besteuer 380 Prozent. 
Bürgermeister Andre-
as Bonde gab 
bekannt, dass die ord-
nungsgemäßen Nach-

arbeiten zur Breitbandversorgung im Gange 
seien. Die Leitungen seien überwiegend in die 
Häuser verlegt. Doch könnten die für einen 
Anschluss notwendigen Router zurzeit nicht 
geliefert werden. Er lobte das Angebot von 
drei Bürgern, die Flüchtlingen Wohnraum zur 
Verfügung stellen wollen. 

Claus Kuhl 
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Neues vom Sozialverband OV Satrup 
Tipps für Rentner 

Frühling = „Die schöne Jahreszeit, in der 
der Winterschlaf aufhört und die Früh-
jahrsmüdigkeit beginnt.“  (Emanuel Geibel 
(1815-84), dt. Dichter) 

Auch wir starten in den Frühling und 
wollen uns regelmäßig zum geselligen 

Beisammensein treffen. Der Vorstand freut 
sich, Sie alle zu folgenden Veranstaltungen 
einzuladen: Am Freitag, d. 06. Mai 2022 
um neun Uhr zum monatlichen Frühstück  
in der Alten Schule in Satrup. 
Am Montag, d. 06. Juni 2022 um 09,30 Uhr 
zum Pfingstfrühstück im Gasthof „Satrup-
Krog“ in Satrup. Am Samstag, d. 12. Juni 

2022 um 15 Uhr zur Mitglieder- und Jahres-
hauptversammlung im Gasthof „Satrup-
Krog“. 
Was gibt es Neues? Fast jedes Jahr im Juli 
freuen sich mehr als 20 Millionen Rentner und 
Rentnerinnen über ihre Rentenerhöhung. Was 
viele nicht wissen: Mit jeder Rentenerhöhung 
werden mehr von ihnen steuerpflichtig. Die 
gute Nachricht; Steuerpflichtig“ zu sein, heißt  
nicht zwangsläufig, dass tatsächlich Steuern 
gezahlt werden müssen. Auch Rentner und 
Rentnerinnen haben Kosten, die von ihren 
Einnahmen abgezogen werden dürfen. Ob ein 
Rentner oder eine Rentnerin Steuern zahlen 
muss, hängt von verschiedenen Faktoren ab: 
Wie hoch ist die Rente und der davon steuer-
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pflichtige Anteil? 
Ist er oder sie verheiratet? Sind noch weitere 
steuerpflichtige Einkünfte vorhanden? Neben 
Werbungskosten und Haushaltsnahen Dienst-
leistungen  können die meisten Rentner*innen 
Sonderausgaben wie Spenden, Versicherungs-
beiträge abziehen. Häufig liegen auch außer-
gewöhnliche Belastungen vor, z. B. Behinder-
ten-Pauschbeträge oder Krankheitskosten,  die 
das steuerpflichtige Einkommen weiter min-
dern. Schnell und einfach erledigen Rentner 
und Rentnerinnen ihre Steuererklärung mit 
dem ausgezeichneten Programm „SteuerSpar-
Erklärung 2022 für Rentner“. Jetzt mit 10 % 
Rabatt bestellen unter: www.steuertipps.de/steu-
ern2022. Frau Ruth Christiansen leistet 
Schreibhilfe beim Ausfüllen von Formularen. 
Für Termine: 04633-1577. 
Der Vorstand vom Ortsverband Satrup grüßt 
alle Mitglieder und Freunde herzlich und 
wünscht alles Gute, besonders Gesundheit! 

Erna Anstett-Wünsch 

Neuer Kurs im TSV Struxdorf 
„Gymnastik mit  
Yoga-Elementen“ 

Wir freuen uns sehr, eine weitere 
Ergänzung unseres Kursangebotes 

bekannt machen zu können. Dienstags von 
18 – 19 Uhr wird es ab dem 18.4 eine neue 
Sportgruppe geben „Gymnastik mit Yoga- 
Elementen“. Hier sind alle richtig, die Ent-
spannung suchen und gleichzeitig etwas für 
ihre Fitness tun wollen. Es sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich, jeder und jede kann 
mitmachen. Schnuppert doch einfach mal 
rein. Anmeldung und weitere Infos bei 
Ronja unter Tel 0162 8449028.  
Wir freuen uns auf euch. 

Der Vorstand 
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Endlich wieder zu Pfingsten! 
Flohmarkt-Dorf Schnarup-
Thumby wieder am alten 

„Sendeplatz“ 

Die meisten von uns erinnern sich noch: 
Es gab eine Zeit, da waren Pfingst-

samstag und Flohmarkt in Schnarup-Thum-
by eng verbunden. Nach den – auch schö-
nen – Herbstveranstaltungen in den letzten 
Jahren soll in diesem Jahr nun endlich wie-
der zusammenkommen, was zusammenge-
hört. Sicher auch zur Freude vieler Urlau-
ber, die dann schon wieder bei uns den Nor-
den genießen. Am Pfingstsamstag, dem 4. 
Juni 2022, haben wir Schnarup-Thumbyer 
aus allen Ortsteilen also wieder die Gele-
genheit, bei uns zuhause einen Flohmarkt-
stand aufzubauen und damit Teil des gro-
ßen, bunten Flohmarkt-Dorfs zu sein. Bis 
dahin ist also noch ein wenig Zeit, mal wie-
der die Schränke, Scheunen und Speicher 
durchzusortieren, und das eine oder andere 
Teil gut beiseitezustellen, um einen schönen 
eigenen Flohmarktstand zusammen zu 
bekommen. Das Prozedere ist den aller-
meisten sicherlich aus den letzten Jahren 
hinlänglich bekannt. Jedoch gibt es ja auch 
in unserem Dorf erfreulicherweise immer 
wieder neu Zugezogene, und auch manch 
ein Alteingesessener entschließt sich viel-
leicht in diesem Jahr zum ersten Mal, dabei 
zu sein. Deshalb gibt es zum Informations-
austausch und natürlich auch zum gegensei-
tigen Kennenlernen ein Vortreffen in der 
Alten Schule. Wir treffen uns am 25. April 
2022 um 19.30 Uhr. Anmeldung ist nicht 
nötig, kommt einfach zahlreich und gut 
gelaunt vorbei! 

Hier schon mal „Floh-Do“ in Kurzfassung:  
Jeder ist für den eigenen kleinen Stand, das 
rücksichtsvolle Miteinander und das gute 
Gelingen selbst verantwortlich. Das klappt nun 
schon seit Jahren sehr gut so, was wir von vie-
len zufriedenen Besuchern immer wieder 
bestätigt bekommen.  
Jeder macht auch selbst auf seinen Stand auf-
merksam. Das alte Erkennungszeichen sind 
die bunten Luftballons, die jedoch auch gern 
durch wiederverwendbaren Schmuck ersetzt 
werden dürfen. Wie wäre es mal mit bunten 
Wimpeln aus Stoff?  Auch ein freundliches 
Hinweisschild macht Sinn, wenn die Zuwe-
gung vielleicht etwas versteckter sein sollte.  
Wie immer wird von uns „alten Hasen“ wie-
der für die Beschilderung zum Dorf gesorgt 
und auch ein bisschen Werbung in der örtli-
chen Presse gemacht. Auch bei Rundfunk, 
Regionalfernsehen und Flohmarktportalen 
rühren wir die Werbetrommel.  
Außerdem gibt es wieder ein Plakat und Hand-
zettel, bei deren Verteilung ALLE gefragt 
sind! Tragt selbst dazu bei, dass möglichst 
viele Flohmarktbegeisterte von unserem Dorf 
erfahren und zu eurem Stand kommen. Holt 
Euch bei uns die Vorlagen und verteilt fleißig 
mit! Wer in den sozialen Medien unterwegs 
ist, kann auch prima per Status oder Story wer-
ben und ein Plakat im Autofenster wirkt nach 
wie vor super.  
Getreu dem Motto des Flohmarkt-Dorfes 
„Willkommen bei uns zuhause!“ freuen sich 
unsere Gäste auf ein buntes, überraschendes 
Angebot. So vielfältig, wie wir es sind, ist 
auch unser Flohmarkt-Dorf! Alles, was von 
Herzen und mit einem freundlichen Lächeln 
kommt, wird eine Bereicherung sein für diesen 
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gelungenen, bunten, familiären Tag. Ob man 
mit den Erlösen dann die eigene Urlaubskasse, 
das Sparschwein der Kinder oder einen guten 
Zweck unterstützt, bleibt einem selbst überlas-
sen. Fragen zum Flohmarkt? Ruft an, mailt 
oder sprecht uns an! Plakate und Infos gibt’s 
bei Anett Thomsen-Bendixen unter 04623-
180460 bzw. anetttb(at)freenet.de oder bei 
Hella Hansen-Olizeg unter 04633-4221057 
bzw. hansen_hella(at)gmx.de.  

Anett Thomsen-Bendixen 
 

Landfrauen Ekebergkrug 
Das Wandern ist des ...Land-

frauen Lust 

Am 5. März 2022 tra-
fen sich 10 Land-

frauen und 2 Hunde, um 
den Idstedter See zu 
umrunden. Die Sonne 
strahlte vom Himmel und 
alle genossen die frische 
Luft und die Bewegung 
nach dem langen Winter. 
Überall konnten wir die 
ersten Zeichen des Früh-
lings entdecken. 
Ob Vogelgezwitscher in 
den Bäume oder Schnee-

glöckchen am Boden, es gab viel zu sehen. 
Nach 1,5 Stunden waren wir am Ziel und die 
ein oder andere verspürte doch ein Zwicken in 
den kalten Händen, daher kamen uns die 
selbstgebackenen Muffins und der lecker rie-
chende, heiße Kaffee sehr gelegen. Völlig 
unkonventionell saßen wir zufrieden am Auto 
und ließen es uns schmecken. Du willst auch 
dabei sein. Unsere nächsten Treffen sind 
Boßeln und Esel wandern. Nach Berlin fahren 
wir auch. Melde dich schnell an! 
Unser neues Programm ist auf unserer Home-
page: www.landfrauen-ekebergkrug.de 

Eure Yvonne Diedrichsen 
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Sa, 09.04.22 09:00 Landfrauen Ekebergkrug: Landfrauen-Boßeln, 
Dörps- un Schüttenhus 

So, 10.04.22 09:30 Gottesdienst mit P. Christoph Tischmeyer,  
St. Georgs-Kirche Struxdorf 

Mo, 11.04.22 Sparclub Thumby: Leerung 
Di, 12.04.22 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und  

Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 13.04.22 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: Schwarze und  

Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 14.04.22 09:00 Osterfeier der Kita Struxdorf, St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Do, 14.04.22 18:00 Feierabendmahl im Gemeindehaus Nübel 
Fr, 15.04.22 09:30 Gottesdienst am Karfreitag, mit P. Chr. Tischmeyer,  

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Sa, 16.04.22 18:00 Struxdorf: Osterfeuer, Dörps- un Schüttenhus 
Sa, 16.04.22 19:00 Schnarup-Thumby: Osterfeuer, Koppel neben der Kirche 
Sa, 16.04.22 20:00 Nachtwache in der Struxdorfer Kirche 
So, 17.04.22 05:30 Feier der Osternacht – Vom Dunkel zum Licht, P. Tischmeyer  

mit Team, St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Mo, 18.04.22 11:00 Gottesdienst am Ostermontag mit Taufe, Kirche Tolk 
Do, 21.04.22 Achtung Terminverschiebung: Müllabfuhr Gelbe Tonne  

in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Do, 21.04.22 18:00 Friedensgebet, Kirche Nübel 
Mo, 25.04.22 Sparclub Thumby: Leerung 
Mo, 25.04.22 19:30 Schnarup-Thumby: Vortreffen Flohmarktdorf,  

Alte Schule in Thumby 
Di, 26.04.22 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. 
Mi, 27.04.22 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: Schwarze und  

Bio-Tonne 14-tgl. 
Do, 28.04.22 14:30 Senioren Schnarup-Thumby: Spielenachmittag,  

Pastorat Thumby, Gemeindehaus 
Do, 28.04.22 18:00 Friedensgebet, St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Sa, 30.04.22 19:00 Schnarup-Thumby: Maibaum aufstellen, Alte Schule in Thumby 
So, 01.05.22 09:30 Gottesdienst mit P. Christoph Tischmeyer,  

St. Georgs-Kirche Struxdorf 
Di, 03.05.22 Müllabfuhr Grüne Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Mi, 04.05.22 Müllabfuhr Gelbe Tonne in Schnarup-Thumby u. Struxdorf 
Do, 05.05.22 Friedensgebet, Kirche Tolk 
Fr, 06.05.22 09:00 SoVD Satrup: Frühstück, Alte Schule im OT Satrup 
Fr, 06.05.22 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww,  

Dörpskrog „Zur Kastanie“ 
Mo, 09.05.22 Sparclub Thumby: Leerung 
Di, 10.05.22 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und  

Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 11.05.22 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby: Schwarze und  

Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 12.05.22 18:00 Friedensgebet, Kirche Nübel 
Sa, 14.05.22 Heute erscheint ein neues wwwww - Heft 278 

Termine - Termine - Termine - Termine - Termine - Termine 
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Rezept des Monats 
Osterbrot 

Zutaten 
(ergibt zwei kleine oder ein großes Osterbrot), 
500g Weizenmehl (Type 550), 80g Zucker, 1 
Päckchen Vanillezucker, 100g flüssige Butter, 
160ml Milch, 2 EL Quark, 1 Ei, 100g Sultani-
nen, abgeriebene Schale einer Zitrone, 1/2 
Würfel frische Hefe, 10g Salz 
zum Bestreichen: 1 Eigelb und 2 EL Milch, 
nach Belieben zum Bestreuen: gehackte Man-
deln, Hagelzucker, … 
Zubereitungszeit 
ca. 30 Minuten reine Arbeitszeit, ca. 90 Minu-
ten Gehzeit, 30 min Zeit 
zum Backen 
Zubereitung des Oster-
brotes 
1. Teig herstellen 
Zu Beginn erwärme ich 
die Milch in einem 
Topf und lasse die But-
ter darin schmelzen. 
Dann vermische ich das 
Mehl, die Hefe, den 
Zucker, den Vanillezu-
cker, das Ei, den Quark, 
das Salz und die Milch-
Butter-Mischung mit -
einander. Achtung: Das 
Salz nicht direkt auf die 
Hefe geben. Das mag 
sie gar nicht. Ich knete 
den Teig mit meiner 
Küchenmaschine 8-10 
Minuten gut durch. 
Dann gebe ich die Sul-
taninen und den Zitro-
nenabrieb dazu und 
rühre alles auf niedrigs-
ter Stufe unter. Wer 
keine Sultaninen mag, 
lässt sie entweder weg 
oder ersetzt sie durch 

Trockenaprikosen. 
2. Teig gehen lassen 
Nun lasse ich den Teig ca. 45 Minuten mit 
einem Deckel oder einem Geschirrtuch abge-
deckt gehen. 
3. Brot formen 

Ich bemehle meine Arbeitsplatte und bearbeite 
den Hefeteig. Ich forme ihn gerne als Hefe-
knoten. Das kann aber jeder selbst entschei-
den. Also forme ich einen langen Strang. In 
diesen Strang mache ich eine Schlaufe. Das 
obere Ende des Stranges wird von unten in die 
Schlaufe gesteckt und das untere Ende von 
oben. Wenn man jetzt den entstandenen Kno-
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ten umdreht, sieht es echt hübsch aus. 
4. Dekorieren 

Jetzt bestreiche ich das Osterbrot mit der 
Mischung aus Eigelb und Milch. Das sorgt für 
einen schönen Glanz. Darauf streue ich 
gehackte Mandeln und Hagelzucker. 
5. Teig noch mal gehen lassen 
Der Teig darf jetzt noch einmal 45 Minuten 
gehen. 10 Minuten vor Ende der Gehzeit heize 
ich den Backofen auf 190 Grad Ober- und 
Unterhitze vor. 
6. Backen und abkühlen lassen 

Das Osterbrot backt jetzt ca. 35 Minuten im 
unteren Drittel im Backofen. 
Beim Abkühlen lassen, das Osterbrot unbe-
dingt auf ein Gitter stellen. 
Ihr könnt es nun leicht warm genießen oder ihr 
lasst es vor dem Anschneiden vollständig aus-
kühlen. Es lässt sich dann leichter schneiden 
und das Aroma zieht noch einmal nach. Der 
Duft ist aber so verführerisch, dass wir es nicht 
immer aushalten mit dem Warten. 

Gudrun Witt 
 

Ausstellung Hollmühle 
AUGEN-EINDRÜCKE 

Fast poetische Fotografien von Holz und 
Metall-Strukturen zeigt Jochen Röver 

im Rahmen einer Ausstellung vom 24. 
April bis zum 30. April 2022. 
Herr Bürgermeister Dieter Thiesen wird die 
Eröffnung übernehmen. In Hollmühle 12 sind 
die Fotografien in der Loo täglich von 15 bis 
19 Uhr zu besichtigen. Telefon 04623-
1899519. 

Ruth und Jochen Röver 
 

 

Senioren Schnarup-Thumby 
Erneutes Treffen im April 

Im März am 26. erlebten wir einen wun-
derbaren Kaffee- und Spielenachmittag 

im Gemeindehaus. Die mitgebrachten 
Kuchen schmeckten vorzüglich und das 
Spielen machte frohe Laune. Zu aller Freu-
de waren auch „neue Gesichter“ dabei. Pas-
tor Tischmeyer besuchte uns und war froh 
erstaunt. Ich möchte, dass wir uns im April 
erneut treffen, und zwar am 28. April einem 
Donnerstag. Alle sind herzlich willkom-
men, aber bitte unter Tel. 306 anmelden. 
Kuchen und Kaffee müssen geplant werden. 
Nun wünsche ich allen ein frohes und 
gesundes Osterfest!  

Es grüßt Gerda Zielke 
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FFW Struxdorf 
Jahreshauptversammlung  

Am Freitag, den 18.03.22, fand nach 
einjährigem Corona-Winterschlaf wie-

der unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Die Freude darüber, die Kamerad*innen 
(geimpft und zusätzlich getestet) wieder in 
geselliger Runde treffen zu können, spiegel-
te sich auch in der Teilnehmerzahl wider. 
40 von 54 aktiven Kamerad*innen waren 
anwesend. Außerdem freuten wir uns über 
die Anwesenheit unseres Bürgermeisters 
Dieter Thiesen sowie einiger Gemeinderats-
mitglieder, unseres stellv. Amtswehrführers 
Roland Winkelmann, unseres Ehrenamts-
wehrführers Johannes Jessen und unseres 
Gemeindewehrführers Hanjo Wolfgram. 
Traurig stimmte uns das Gedenken an die 
seit der letzten JHV im Februar 2020 Ver-
storbenen: Endrick Haacke, Frank Majer, 
Herbert Wildfang und Manfred Zander.  
Die Kassenwartin Britta Mangelsen berichtete 
über die Situation unserer Kasse im letzten 
Jahr, wobei es aufgrund der ausgefallenen 
Aktionen nur wenig zu erzählen gab. 
Anschließend wurde der Vorstand entlastet 
und unser Wehrführer Marco Rix stellte den 
Tätigkeitsbericht 2021 vor. Wir konnten 4 
neue Anwärter*innen dazu gewinnen: Daniel 
Klein, Steve Fehlhaber und Jochen Weiß. 
Seine Frau Susanne Weiß bereichert unsere 

Wehr nun in der Verwaltungsabteilung und ist 
Ansprechpartnerin im Amt Südangeln bei Ein-
sätzen, in denen Hunde involviert sind. End-
gültig in die Wehr aufgenommen wurden 
Patrick Kronberg, Saskia und Matthes Zielke 
sowie Björn Viertel. Im letzten Jahr rückte die 
FFW Struxdorf 8x zu Einsätzen aus. Bei drei 
davon handelte es sich glücklicherweise um 
Fehlalarme. Zweimal wurden nur die Atem-
schutzgeräteträger*innen angefordert, als eine 
Scheune brannte und ein Maschinenlager heiß 
lief. 
Unsere Einsätze sind nicht nur auf die 
Gemeinde Struxdorf begrenzt, sondern wir 
kommen auch unseren Nachbarwehren zu 
Hilfe, etwa Uelsby oder Tolk. Jedes Mal konn-
ten wir mit einer relativ großen Anzahl anrü-
cken, sowohl tagsüber als auch nachts. Am 
18.10. sicherte die Feuerwehr zudem den 
Laternenumzug des TSV Struxdorf ab. Wei-
terhin gab es natürlich Übungsabende, obwohl 
diese erst Mitte Mai nach dem Lockdown star-
ten durften. Dem großen Engagement von 
Marco, den Vorstandsmitgliedern und Grup-
penführern ist es zu verdanken, dass dennoch 
7 Übungsabende stattgefunden haben. Die ers-
ten 3 Monate wurde unter strengen Corona 
Auflagen in 6 Gruppen an 2 Tagen geübt, 
damit im Ernstfall nicht die gesamte Wehr 
infiziert wäre. Dass dieser Aufwand auf sich 
genommen wurde, zeigt, wie sehr sich unser 

www.gutachter-angeln.de
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Vorstand für die Feuerwehr einsetzt. Darüber 
hinaus haben einige Maschinisten*innen und 
Funker*innen an zusätzlichen Übungen teilge-
nommen.  
Insgesamt ist im letzten Jahr natürlich viel aus-
gefallen, aber an einige Termine, wie etwa die 
Hydranten-Pflege oder der Tannenbaumver-
kauf, haben stattgefunden. Für dieses Jahr hof-
fen wir, wieder zahlreiche Veranstaltungen 
machen zu können. Zum Beispiel: am 4.4.22 
die Aktion „Sauberes Dorf“, am 16.04.22 
unser Osterfeuer, am 11.06.22 eine Dorffest 
mit Blaulichttag, am 
29.10.22 unser Stiftungsfest 
und am 27.11.22 den Weih-
nachtsmarkt im Sägewerk 
Mangelsen. Der Haushalts-
plan dafür wurde ebenfalls 
verabschiedet. Anschlie-
ßend standen die Wahlen 
an. Gruppenführer Andreas 
Nissen stellte seinen Posten 
nach 12 tollen Jahren zu 
Verfügung. Für ihn ist ab 
sofort Jan-Hinnerk Petersen 
als Gruppenführer im Vor-
stand dabei. Birgit Martius 
wurde als Schriftführerin 

wiedergewählt, wird aber zukünftig durch 
Björn Viertel als stellv. Schriftführer unter-
stützt. Er wird diese Zeit nutzen, um von Birgit 
zu lernen und ihr Amt am Ende zu überneh-
men. Den gefühlt größten Teil des Abends 
nahmen die Ehrungen und Beförderungen ein. 
Nach 2 Jahren hatte sich einiges angesammelt. 
Geehrt wurde, wer seit 10, 20, 25, 30, 40 und 
60 Jahren zur Feuerwehr Struxdorf gehört. 
Insgesamt wurden 26 Kamerad*innen geehrt 
oder befördert. Offiziell beendet wurde die 
Jahreshauptversammlung um 21:55 Uhr, doch 

Die Geehrten und Beförderten (von links nach rechts): Vordere Reihe: Dieter Schönrock, Björn Viertel, 
Hans-Peter Hansen, Jan-Hinnerk Petersen, Kerstin Brüsemeister, Kevin Rix, Saskia Zielke, Silke  
Nissen, Johannes Petersen; mittlere Reihe: Markus Hansen, Dirk Husfeld, Tanja Rix, Ralf Wrobel, 
Lennart Gorr, Thorsten Reimer, Andreas Nissen; hintere Reihe: Jörg Mangelsen, Matthes Zielke,  

Stephanie Nissen, Hanjo Wolfgram, Martin Diedrichsen (Foto: Ingo Sievertsen)
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das sollte noch lange nicht das Ende sein. Die 
Kamerad*innen nutzten die Gelegenheit aus-
giebig, um mal wieder gesellig beisammen zu 
sein und sich richtig auszutauschen.  

Ronja Lund-Petersen 
 

Festvorbereitungen in Angeln  
Girlande über der Haustür 

Wenn im Dorf eine Hochzeit stattfin-
den soll, ist das 

meist länger bekannt und 
daher eine Planung in 
der Nachbarschaft schon 
im Gange. Nicht jedes 
Mal, aber doch noch 
öfter ist es üblich, dass 
dem Brautpaar, wenn es 
gewünscht wird, am 
Abend vor der Hochzeit 
eine Girlande über deren 
Haustür angebracht 
wird. Eine selbst gebun-
dene im Idealfall, 

manchmal wird diese auch bei einem Gärt-
ner bestellt. Dieses „Kranzbinden“ findet 
meist in der nächsten Nachbarschaft statt, 
am besten irgendwo draußen auf der Terras-
se oder im Garten, weil es doch ein wenig 
„Dreck“ macht. Aus Buchsbaum, Konife-
ren-Grün und Tanne werden den beiden 
Kranz-bindenden Damen kleine passend 
zugeschnittene Büschel von den mithelfen-
den anderen Nachbarinnen zugereicht, die 
diese an einem langen Tau (jede an einem 
Ende) mit Blumendraht befestigen, bis sie 
zusammen in der Mitte angekommen sind. 
Das kann schon mal eine ziemlich lange 
Girlande werden, je nach Größe der Haus-
tür, was vorher (von den Männern) abge-
messen wird. Wegen des Taus gibt es vor 
der ganzen Aktion oft eine kleine Diskussi-
on: „Weeten Ji, wer een Tau hett?“ – 
„Wann is denn toletzt een bruukt woorn?“ – 
„Ik glööv, dat licht noch door, wo de letzte 
Girland ophungen worn is!“ – „Ick kümmer 
mi dorüm.“ usw. Mit dem Schild ist es ein-
facher. Meist muss es neu gekauft werden. 
Aber auch das Schild bekommt einen 
Schmuck mit Buchsbaumgrün und auch 
Blümchen. Für mich war das immer eine 
elendige Fummelei, die ich lieber jemand 
anderer (kompetenteren) Dame überlassen 
habe. Aber inzwischen gehöre ich zu den 
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„Kranz-Binderinnen“ und habe dazugelernt, 
denn so ganz einfach ist diese Verrichtung 
nicht! Da darf ja nichts auseinanderfallen, 
wenn die Girlande zum Zielort getragen 
wird. 
Außerdem werden kleine Blumensträuß-
chen gebunden, die dann beim Aufhängen 
der Girlande auf dieser verteilt werden. 
Nicht jeder hat die dafür passenden Blumen 
im Garten. Aber es kommt aus den ver-
schiedenen Gärten meist immer genug für 
den Blumenschmuck zusammen. Wenn es 
für eine Silberne, Goldene oder sogar Dia-
mantene Hochzeit ist, wird natürlich noch 
anderer Schmuck benötigt, auch dafür fin-
den sich immer bastelfreudige und talentier-
te Frauen (natürlich auch Männer). Bei 
einer Hölzernen Hochzeit (für 10 Jahre) 
wird die Girlande mit hölzernen Haushalts-
gegenständen geschmückt, Holzlöffel, 
Schneidbretter oder was sonst (aus Holz) so 
gebraucht werden kann. Es ist sehr schwie-
rig, eine „richtige“ Girlande aus Holzspä-
nen zu bekommen. Jemand hat vielleicht 
Kenntnis, wo eine aufbewahrt wurde. Mein 
Mann und ich konnten an unserem 10ten 
Hochzeitstag eine hölzerne an unserer 
Haustür bewundern!  
So eine Festvorbereitung 
macht Arbeit. Man muss 
schon mit ein paar Stun-
den rechnen. Aber 
danach geht’s ans Kaf-
feetrinken und Kuche-
nessen! Das Aufräumen 
wird auch gemeinsam 
erledigt. Dabei wird 
geschnackt und gelacht 
in fröhlicher Runde. Es 
macht einfach Spaß!  
Und dann kommt die 
Hauptsache, das Aufhän-
gen! Eine Aktion für die 
ganze nähere Nachbar-

schaft! Die Männer bewaffnen sich mit 
Trittleiter, Hammer und Nägeln, die Girlan-
de wird von mehreren Personen getragen, 
die Blumensträußchen und andere benötigte 
Utensilien von allen mitgenommen und im 
Gänsemarsch geht’s zur Wohnung des 
Jubelpaars. Da steht manchmal sogar schon 
eine Leiter bereit. Aber dort lässt sich natür-
lich vorerst niemand sehen. Obwohl sicher 
schon mal hintenrum oder durch die Gardi-
ne das ganze Treiben beobachtet wird, denn 
es braucht so seine Zeit, bis die Girlande 
hängt und fertig geschmückt ist. Es wird 
wohl auch die Anzahl der Mitwirkenden 
gezählt, um zu wissen, wie viele Schnaps-
gläser benötigt werden! Alles muss gut aus-
sehen, hier und da wird noch geordnet und 
herumgezupft. Eine Arbeit für die größeren 
Personen, die ganz nach oben „hinlangen“ 
können. „Dat iss aber scheef! Nimm de 
Struusch beeten höher, joo, so kann dat 
angahn!“ – Endlich kann geklingelt werden. 
(Falls es sich um eine Grüne Hochzeit han-
delt, wird natürlich „gepoltert“! Scherben 
bringen Glück!) Die Gesellschaft tritt 
zurück und erwartet das Jubelpaar. Dieses 
kommt heraus, tritt zurück um sich alles 
anzusehen, tut manchmal sehr überrascht, 
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freut sich und lobt den Türschmuck. Der 
eingeschenkte Schnaps und auch Likör auf 
dem Tablett steht bereit, wird herumge-
reicht und mit „Prost“ werden die Gläser 
geleert. Es werden natürlich Fotos gemacht 
um das Ereignis „festzuhalten“. Danach 
wird man ins Haus oder in die Garage, 
manchmal auch in ein Zelt gebeten, wo der 
Polterabend mit einer Suppe oder einem 
Imbiss gefeiert wird.  
Ich erinnere mich an so manches Girlande-
Aufhängen hier in Schnarup. Einmal war es 
ein Hundertster Geburtstag, und eine Ehren-
pforte schmückte die Auffahrt noch zusätz-

lich. Als mein Mann 
und ich unsere Silber-
hochzeit feierten, 
konnten wir auch eine 
Ehrenpforte an der 
Hofeinfahrt bewun-
dern. Das hatten wir 
nicht erwartet und es 
freute uns sehr. 
Wenn in einer Gast-
stätte gefeiert wird, ist 
es üblich, auch die 
Eingangstür der Gast-
stätte zu schmücken. 
Manchmal wird auch 
die Kirche ge -
schmückt.  
Bei den Feierlichkei-
ten kommt es auch 
heute noch vor, dass 
etwas aufgeführt wird, 
vielleicht ein Sketch 
oder ein Gesangsvor-
trag, und meist wird 
für diesen Zweck auch 
gedichtet. Dafür trifft 
sich die Nachbarschaft 
in irgendeinem Haus 
und es wird berat-
schlagt, was denn zu 

machen sei. Bei dieser Gelegenheit kann 
auch gleich das Geld für ein Geschenk ein-
gesammelt werden und jemand wird beauf-
tragt, es dann beim Fest zu überreichen. 
Verschiedene Vorschläge werden diskutiert, 
abgelehnt. Endlich steht das Konzept, und 
es gibt vielleicht mehrere Treffen. Es ist 
nicht immer so einfach, das jeweils Passen-
de zu finden. Es hat aber, soviel ich weiß, 
immer Spaß gemacht! Zu hoffen ist, dass 
dieser schöne Brauch nicht ausstirbt! Die 
Nachbarschaft kommt zusammen, und das 
ist doch wichtig.  

Herta Andresen 
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Osterfeuer 2022  
am Dörps- un Schüttenhuus 

 
Samstag 16.04.2022  

ab 18 Uhr 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
Zu unserem Osterfeuer am 
Dörps- un Schüttenhuus  in 
Hollmühle laden wir das ganze 
Dorf recht herzlich ein.  
Neben den wärmenden Feuer-
schalen gibt es Grillwurst und 
Getränke. 

 
Auf einen schönen Abend 

freut sich  
eure Freiwillige Feuer-

wehr Struxdorf 
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JHV FFW Schnarup-Thumby 
Drei neue Mitglieder und 

viele Ehrungen 

Am Freitag, den 25. März 2022 begrüßte 
Gemeindewehrführer Andreas Nielsen 

alle anwesenden Kameradinnen und Kame-
raden, die anwesenden Ehrenmitglieder, 
Bürgermeister Andreas Bonde, Amtswehr-
führer Markus Pankau und den stellvertre-
tenden Amtswehrführer Klaus-Uwe Nissen. 
Im Anschluss verlas Gemeindewehrführer 
Andreas Nielsen den Jahresbericht. Derzeit 
hat die FF Schnarup-Thumby 35 aktive 
Mitglieder, 14 Ehrenmitglieder und 2 Mit-
glieder in der Jugendabteilung.  

Seit der letzten Jahreshauptversammlung 2020 
gab es 8 Einsätze für die hiesige Feuerwehr. 
Der Übungsdienst konnte pandemiebedingt 

nur eingeschränkt stattfinden.  
Per Handschlage wurden Kevin Gerboth, 
Michaela Lukas und Mike Sembal-Blaue neu 
in die FFW Schnarup-Thumby aufgenommen.  
Die einstimmige Wiederwahl bestätigte 
Andreas Nielsen im Amt des Gemeindewehr-
führers und als neuer Gruppenführer wurde 
Tilo Skotschke gewählt. Für ihre langjährige 
Mitgliedschaft in der Feuerwehr gab es folgen-
de Ehrungen: Tilo Heß (10 Jahre), Nico Heß 
(10 Jahre), Hendrik Lorenzen (20 Jahre), Jan-
Christoph Andresen (20 Jahre), Gerhard Peter-
sen (20 Jahre), Andreas Bonde (30 Jahre), 
Claus-Wilhelm Scheurer (30 Jahre) und Hans-
Rudolf Sacht (40 Jahre). 
Nico Andresen wurde auf Grund seiner lang-
jährigen Arbeit im Vorstand zum Löschmeis-
ter befördert und mit einer Urkunde in die 
Ehrenabteilung überstellt. Abschließend wur-
den Kay Weeke und Bernd-Dieter Woelke mit 
dem Brandschutzehrenzeichen in Silber ausge-
zeichnet. 

Stefanie Merkel 
 

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit  
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57 

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34) 

für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35) 
Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819) 
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Bernstorff-Gymnasium Satrup 
Wir setzen Zeichen für den 

Frieden 

Was passiert denn da? Warum führt 
jemand Krieg gegen ein benachbartes 

Land? Wie weit ist der Krieg von uns ent-
fernt? Können wir helfen? 
All diese Fragen beschäftigen uns seit Beginn 
des Krieges in der Ukraine. 
Deshalb haben wir uns als Schulgemeinschaft 
mit unserem Spendenlauf auf den Weg 
gemacht, die ca. 1700 km von Satrup nach 
Kiew symbolisch zu bewältigen und uns 
bewusst zu machen, dass dieser Krieg nicht 
weit von uns 
entfernt statt-
findet. Auch 
auf die Frage, 
was wir tun 
können, gibt es 
eine Antwort: 
Mit dem für 
die Laufstre-
cken gespende-
ten Geld kam 
eine beachtli-

che Summe von mehreren Tausend Euro 
zusammen, mit der das Hilfsprojekt der Ärzte 
des Franziskus-Hospitals für die medizinische 

Versorgung in der Ukraine unterstützt wird. 
Der Wunsch und die Hoffnung unserer Schul-
gemeinschaft auf ein schnellstmögliches Ende 
des Krieges in der Ukraine wird durch das von 
der Schulgemeinschaft gesetzte Zeichen deut-
lich. 
Das Bernstorff-Gymnasium Satrup dankt allen 
großzügigen Spendern und beteiligten Schüle-
rinnen und Schülern von Herzen. 
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5W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)

WAAGERECHT:   1. Inselstaat zwischen Karibik und Atlantik   7. Böhse-Onkelz-Song (1994): ... verdammt vergöttert   
13. Sprechgesang (engl.)   14. Kreditinstitut   16. Abk. f. Stasi-Spitzel in der DDR   17. zwischen warm und kalt   18. Abgott, 
Leitfigur   19. leblos   21. Wut, Rage   22. Halbton über F   23. Lehre von der Behandlung der Krankheiten   27. Musik: 
mehrtöniger Akkord   28. Skatbegriff   30. schleunigst, in größter Eile   31. eintönig, trostlos   33. Halloween-Frucht   35. 
Sport: schnelle Folge von Kurven   37. essbare Früchte   38. Stillstand des Verkehrs   39. gehoben: Ehemann, Gatte   42. zum 
Verzehr geeignet   44. dän.: neu   45. Identitätsnachweis   48. Internet-Kürzel für Ungarn   50. ein Ganzes in Teile zerlegen   
52. über etwas hinausgehen   55. lyrische Dichtung in kunstvollem Stil   57. europäisches und amerikanisches Kleingeld   58. 
Erbgut   59. dänische Grenzlandzeitung: Flensborg ...   60. Westernlegende: Billy the ...   61. Wort der Zustimmung   63. 
übrig Gebliebenes   66. Traumgeist, Nachtmahr   67. Grundbestandteil   68. kurze Erzählung in Prosaform 
SENKRECHT:   1. Fingersatz beim Gitarre-Spiel   2. bay.: Bier-Rettich   3. Versdichtung   4. ... und an   5. Konjunktion: 
weil   6. Quote, Prozentsatz   8. Hühnerprodukt   9. Kfz-Kennz.: Hameln-Pyrmont   10. Steckplatz am PC (engl.)   11. indi-
sches Frauen-Kleidungsstück   12. Soße, Dressing   15. schlechter Geschmack vom Wein   20. Fett geschlachteter Wieder-
käuer   21. Eisenbahn   23. globale Erwärmung: ...-Effekt   24. Auftriebmittel für Ballone   25. exakt zusammenfügbare Ele-
mente   26. auf freien Fuß setzen   28. größte deutsche Ostseeinsel   29. Kfz-Kennz.: Erlangen   31. flüssiges Fett   32. zweit-
längster Fluss Europas   34. Riesenschlange   36. zu Ende, vorbei   40. griech. Buchstabe (12)   41. Sportboot   43. Abk.: Büs-
tenhalter   46. schmale Brücke über ein kleines Gewässer   47. passen, taugen   49. Stechinsekt   50. engl.: Kunst   51. staaten-
bildendes europäisches Insekt   53. Hackwerkzeug   54. dt. Schriftsteller (Michael, 1929-1995)   55. eiförmig   56. Gewürz-
kraut, Doldenblütler   61. Top-Level-Domain v. Jersey   62. Kfz-Kennz.: Ansbach   64. Abk.: siehe oben   65. Abk.: Fern-
sehen (engl.) 
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Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V. 
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Die Hefte werden außerdem u.a. an folgenden Stellen aus-
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Schnarup-Thumby: Dörpskrog „Zur Kastanie“; Strux-

dorf: Dörps- un Schüttenhus Hollmühle; Süderbrarup: 
Bäckerei Hecker, Buchhandlung Schröder, Ringelblume 
Naturkost, Baumarkt Köhn, Modehaus Harmening, Allo-
heim; Norderbrarup: Reifenhandel Ringsleben; Mohr-

kirch: Kiosk Dörp stuv; Böklund: Nahkauf Lüdtke, Star-
Tankstelle, Seniorenwohnpark Buchenhain; Böel: Gast-
stätte Lindenhof, Bäckerei Hecker Böelschuby, Kartof-
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Edeka Heimer, Angeliter Buchhandlung, Physiotherapie-
praxis Beskit, Kfz-Technik Hofer, Brigittes Haarstudio 
(Inh. Manuela Niendorf), Die Haarschneider.  
Das nächste Heft erscheint am 14. Mai 2022. Anzeigen- 

und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssitzungs-Ter-
min) ist Freitag, der 06.05.2022, 18 Uhr. Alle Angaben 
entsprechen dem Kenntnisstand zu Redaktionsschluss. 

Keine Haftung für Irrtum, Richtigkeit von Artikeln und 
Terminen. Wir behalten uns vor, eingesandte Texte sinn-
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der Redaktion wie der. Etwaige Verantwortlichkeiten und 
Gewährleis tungen liegen dann bei Autorin oder Autor. 
Es besteht kein An spruch auf Veröffentlichung oder Plat-
zierung eingesandter Tex te und Bilder, auch nicht auf die 
Einhaltung von Ausgabe- und Lieferterminen sowie Haus-
zustellung.  
Druck: El Mundo, Süderbrarup 

Wir wünschen unseren 
Lesern und Inserenten 
ein frohes Osterfest! 

Das 5W-Team



Notdienste
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Gewerbeflächen 

zu vermieten!

Waschen und pflegen 
Sie Ihr Fahrzeug mit 
Freude und viel Platz 

in unserer neuen 
Waschanlage

In dringenden medizinischen Fällen werden Patienten außer-
halb der regulären Sprechzeiten ambulant behandelt. Die Ver-
sorgung findet in Anlaufpraxen statt, die gleichmäßig übers 
Land verteilt sind und sich in der Regel in Krankenhäusern 
befinden. Wenn Patienten aus gesundheitlichen Gründen die 
Anlaufpraxis nicht aufsuchen können, kommt ein Arzt zu 
ihnen nach Hause. 
Anlaufpraxen in unserer Region 
befinden sich in der Diakonissen-
anstalt Flensburg, der Margare-
then-Klinik Kappeln und im 
Helios-Klinikum Schleswig. 
Rufen Sie den Ärztlichen Bereit-
schaftsdienst kostenfrei unter 116 

117 an. Dort erfahren Sie auch die 
Öffnungszeiten der Anlaufpraxis. 
Im Notfall direkt die 112 wählen. 

Notdienst der Zahnärzte  
Tel. 04621/5499945 oder 

www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Krisendienst des Kreises 
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen und Notlagen 
nachts 19 - 7 Uhr und durchgehend am Wochenende:  

Tel. 04621/988404

Notruf bei Strom-/Gasstörungen: 
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308 

außerhalb der  Geschäftszei ten:  
0 4 1 0 6 / 6 4 8 9 0 9 0

Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst 
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr 

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr 
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der  

kostenlosen Rufnummer 116 117.

Notdienst der Tierärzte 
Tel. 0481/85823998 (Ortstarif) oder 

tiernotdienst.sh

Der Apotheken-Notdienstfinder 
Tel.: 0800 00 22 8 33 (kostenlos) oder 
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct./Min.) oder 

www.aponet.de




